
 
 
Liebe Mitglieder unserer Pfarrei St. Mariae Geburt in Mülheim an der Ruhr,  
 
aufgrund der absoluten weltweiten Ausnahmesituation hat der Krisenstab der 
Pfarrei St. Mariae Geburt auf Empfehlung unseres Bischofs Dr. Franz-Josef 
Overbeck und den Verantwortlichen und Fachleuten des Bistums Essen 
entschieden: 

• In allen Kirchen unserer Pfarrei werden bis auf weiteres ab Montag, 
16.03.2020, alle Gottesdienste entfallen. Unser Bischof hat alle 
Katholiken von der Sonntagspflicht in dieser Krisenzeit befreit.  

• Alle Kirchen bleiben geschlossen.  
• Das Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind geschlossen. Sie können das Pfarrbüro St. Mariae Geburt 

und das Gemeindebüro in St. Joseph zu den gewohnten Öffnungszeiten telefonisch oder per Mail 
erreichen.  

• Ebenso finden keine Treffen, Proben und Veranstaltungen von Gruppierungen statt. Dies betrifft auch 
sämtliche Sitzungen aller Gremien in der Pfarrei sowie Ausschüsse und Arbeitsgruppen.  

• Weiterhin müssen die Erstkommunionfeiern für alle auf unbestimmte Zeit verschoben werden.  

Wir weisen auf die Gottesdienste in Funk und Fernsehen hin und auf die Möglichkeit, Ihren Glauben zu Hause 
in der Familie zu leben. Der Krisenstab unserer Pfarrei wird sich zeitnah zusammensetzen, um die weitere 
Entwicklung abzuwarten und entsprechende Entscheidungen zu treffen.  
 
Abschließend möchten wir uns den Worten unseres Generalvikars Klaus Pfeffer anschließen:  
"Diese Situation fordert uns in allen Bereichen extrem heraus. Niemand kann einschätzen, wie sich die 
Pandemie weiterentwickelt und welche Folgen die drastischen Maßnahmen noch haben werden, die in diesen 
Tagen und Wochen erfolgen. Auch ist klar, dass momentan nicht alle Fragen hinreichend beantwortet werden 
können und wir alle in unserem Krisenmanagement auch Fehler machen werden. Viele wünschen sich 
schnellere Abstimmungen und klare Orientierungen oder Anweisungen; während andere sich noch schwer tun 
mit drastischen Entscheidungen. Ich bitte deshalb darum, dass wir in aller Aufregung dieser Tage besonnen 
bleiben, miteinander Nachsicht üben und uns in allem stets bewusst bleiben, dass es jetzt darum geht, 
menschliches Leben zu schützen, indem wir alles tun, um die Corona Pandemie zu bekämpfen. Die 
Bedrohungslage ist sehr ernst zu nehmen, ohne dass wir dabei in Panik verfallen. Darum bitte ich auch 
darum, dass wir unseren staatlichen Behörden sowie vor allem auch unseren Expertinnen und Experten und 
Mitarbeitenden im Gesundheitssystem unser Vertrauen schenken, deren Arbeit unterstützen und alle 
angeordneten Maßnahmen mittragen.    
   
Ich darf Ihnen allen die ausdrücklichen Grüße unseres Bischofs Dr. Franz-Josef Overbeck übermitteln, der 
Ihnen allen für Ihren verantwortungsvollen Einsatz und Ihre umsichtige Vorgehensweise dankt. Zugleich 
ermutigt er uns, aus unserem Glauben heraus nüchtern und besonnen zu bleiben: Als Christen dürfen wir 
gerade in Krisen auf Gottes Begleitung vertrauen. Wir wissen, dass diese Welt nicht perfekt ist und uns 
Menschen zuweilen äußerst schwere Probleme aufbürdet. Aber unser Gott verspricht uns seinen Beistand – 
gerade dann, wenn wir uns im solidarischen Miteinander den Herausforderungen dieses Lebens stellen, um 
gemeinsam zu ertragen, was uns aufgegeben ist, und um Gefahren und Nöten kraftvoll entgegenzutreten, wie 
es uns möglich ist."   
 
Für den Krisenstab der Pfarrei St. Mariae Geburt  
 
Michael Janßen  
Pfarrer  
 
 

 
Kath. Kirchengemeinde, St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, 45468 Mülheim an der Ruhr 

Tel: 0208 - 3 25 25, Fax: 0208 - 3 45 80 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo., Di., Fr. 09.30 Uhr - 12.00 Uhr, Mi. 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 


